
EN ERGIEAUTSWEIS rürwohnoebäude
gemäß den SS 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 18 11 2013

gültig brs: 09 / 2024

Gebäude
Gebäudetyp
Adresse

Gebäudeteil

Registr iernummer2
(oder "Reg striern!mmerwurde beantragl am )

Sanierlrng Wohnung EG
06542 Allstedt
Breite Skaße 21
Wohnung EG

Baujahr Gebäude3 j4 2A14
BaujahrWärmeerzeuget 2Q14
AnzahlWohnungen 1
GebäudenutzflächeAN 116,4
Wesentliche nefaetfaoef
tir HerzL.g d ld"..tnlasset t 'o9u'

ErneuerbareEnefgien keine
Lüftung Fensteiüftung
Anlass der Ausstel lung des Energieausweises

I Neubau E Vermietung^./erkauf E Modern]sierung (Anderung / Erweiterung) f lSonstiges

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes
D e energehsche Qualtät e nes Gebäudes kann durch d e Berechnung des Enerclebedafs unter
standard sre.ten Randbedingungen oder durch dre AuswertLrng des Energ evefbrauchs ermlttelt  wefden
A s Bezugsflache d ent d e energetrsche Gebäudenutzfläche nach der EnEV, d e sich rn der Regelvon den
allgeme nen Wohnflächenangaben unterscheldet Die angegebenen Vergle chswefte sol len überschlä{l ige
Verg eiche ermögllchen (Erläuterungen - s ehe Seite 4)

Dalenerhebung Bedarf/Verbrauch dLrch E Eigentümer f l  AussteLler

T' l  ausweis s nd zusatzl :he Informat onen zur energetlschen Qualtät bergefügt

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Def Energreauswels drent edig ich der lnformation D e Angaben lm Enefgieausweis beziehen s ch
auf das gesamte Wohngebaude oder den oben bezeichneten Gebäudetei l  Der Energ eauswe s st
ledrgl ich dafur gedacht, einen überschlagrgen Verglerch von Gebäuden zu ermög ichen

Ingenieurbüro

Dipl -lng Kai Dittmann

Spritzenplatz 5

46542 Allstedt OT Niederröblingen

1)Datum. le .angewende lenEnEVgegebe.en ia lsdefangewendetenAnderungsverc rdnunqzufEnEV
2)Beh ich t rech lze lqerZute lhsderReast re rnummer(S17Absatz4Sä12.4und5E.EV)  s idasDatumnderAh l rags le lung

enzu l fagen D e  ReS s tnehummer  s t  nach deern  E igahg nach l räS lch  enzusetzen
3) Mehdachangaben mög ch 4) ber Wärmeneii.en BaulahrderÜbergabestalion

Sanierung Wohnung EG / 06542 ALlstedl:/  Bre te Siraße 21



ENERGIEAUISWEIS
gemäß den SS 16 ff Enefgieeinsparverordnung

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes

Energiebedarf

Endenergiebedarf dieses Gebäuiies

für Wohngebäude

(EnEV) vom 
'  
18.1 1.2013

Registriernurnmef
(oder Reg strer.ummerwurde beanlragt am

t  ur-trmtsstonen "

r v r r v  ^ v v  r (  r  d /

A +  A l  B  I  c  I  D  L
25 50 75 100 125

F
'17 5

l c
200 225
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Angaben zum EEWärmeGs Vergleichswerte Endenergie
N L l P L n g  F r r a L e r b a - e r  T l e r g  e 1 , / u  D L - . t 1 0 d e s  |  | ,  I
wärme: und Kärrebedarrs air Grund a* älX"ü"i- , 

^;,1 ̂j " ,L . ,1, ",.1 :, | ,,! .1, :,, li,
bare -Energien-Wärmegesetzes (EEWärmeG)
Art Deckungsantei

./"

'/o

%

Ersalzmaßnahmen 6

Die Anfofdefungen des EEWärmeG werden dufch Erläuterungen zum Berechnungsverfahren
die Ersatzmaßnahme nach S7 Absaiz 1 Nurnmer 2
EEWärmeG e r fü  l t  D leEnergeensparve ro rdnL rngLäss t fü rd ieBerechnung

Primärenergiebedarf verbrauch Die ausgewiesenen Bedadswea(e der Skala
Verschärfter Anforderungswed: -- kwh/(m.a) sind spez fische Werte der EnEV pro Quadratmeter

L - -  ^  \  J 6 ' ^ l A l l g e . r e i r  e r g r o ß e
Transmissionswärmeverlust g ;;;;;, i ;;;f i ;;;;; l 'ä;;;;"" 

",VerschärfterAnforderungswerl -.W/(m'K)

1)s Fußnote l  Auisete l  des Energiealsweises 2)s Füßhote 2Aufsei re l  desEnergeausweses 3)  f re w l l  ge Angabe
4) ber  Neubau sowe be Modemßrerung rm Fa eoesS]6Abs I  sarz 2 EnEV 5)nurbe Neubau
b ) . L  b e i N e - b " L i n - J e d e  A , ^ e r d  q v o r  !  N  2 - n "  e r b c r . -  e q e  - W "  r e 9 - . e 9
7) EFH Enfamr enhäuser, t\4FH Mehrfamrlenhauser

Sanjerung Wohnung EG /  06542 Al ls iedi : /  Bre i te St faße 21

E'15

Primärenerg iebedarf ("Gesamtenergieeff izienz" ) 149,5 kwh/(m. a)
Anforderungen gemäß EnEVa
Primärenergiebedarf

Für Energiebedarfsberechnungen
verwendetes Verfahren

lst-Wed 149,5 k\\h/(m'a) Anforderungswert: 100,7 kwh/(m'a) EI VerJahren nach DtN V4108-6
Energetische Qualität der Gebäudehülle HT und DIN V 4701-10
lsFwert: 0,645 W(m' K) Anforderungswert: 0,560 W/(m' K) E Regelung nach S 3 Absatz 5 EnEV
Sommerlichef Wärmeschutz (bei Neubau)E eingehaten E Verernfachungen nach S I Abs 2

Endenergiebedarf des Gebäudes
Pflichtangabe in lmmob I enanzeigen

'131,0 kwh/(nl' a)



Modernisierungsempfehlungen zum Energieausweis
gemäß den SS 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom'18.'11.2013

Empfehlungen des Ausstellers

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung

Maßnahmen zur kostengünstigen Modernisierung sind E
empfohlen

Registriemummel
(oder "Regisl emummerwufti€ beanlragt am...)

möglich E nicht möglich

(freiwillige Angaben)
qeschätzte qeschätzte-Amortisa- 

kosten pro
tionszeit einqespart

kwir End-
Energie

Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen
Nr. Bau- oder l\,,1aßnahmenbeschreibung in

Anlagenteile eihzelhenSchritten

1 Außenwand Wämedämmverbundsystem

ln Zusammen- als
hang mit Einzel
größerer maß-
Ivlodemi- nahme
sierung

E I t r
tr
tr
tr
tr
tr
tr
tr
tr
tr

tr
E

tr
tr
tr
tr
tr
tr
tr

E weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt
Hinw€is: Modernisierungsempfehlungen fUr das Gebäude dienen ledigl ich der lnformation.

Es sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz for eine Energiebefatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen
sind erhältlich bei/ unter

Ergänzende Edäuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)
Die Datenerhebung erfolgte mittels der Aufmaßzeichnung (crundriss) nach Fertigstellung der
Sanierungsmaßnahme des Zeichenbllros Rosi Alb vom 24.O7.2O14 und den Angaben der am Bau
beteiligten Firmen zu den veMendeteh Baumaterialien.

1) s. Fußnole 1 AlfSelt€ 1 des Eie€ieausweises 2) s. Fußnole 2AlfSeile 1 des Enersieausweses

Sanierung Wohnung EG / 06542 Allstedt / Bre te Straße 21
zleg0|'EnEv.PloqamnV9l3



ENERGIEAUSWEIS rürwohnqebäude
gemäßden SS 16f f  Energ iee insparverordnung (EnEV) vom " l8  11.2013

Erläuterungen

Anqabe Gebäudeteil:Sqttctl
Be iWohngebäLden,  d r€  zu  e .eh  i i ch l  uncr rebrchen A iLe  zu
andefer as \lohnzlvecken senltzt werden. ist lie Arslet!n!
des EneErealsweises genäß dem ivuster nacrr Ar age 6 !Lt
den Gebäudeler zu beschrijnk€n, der getfennt as Wolrnle-
baudezr behafde n lsl (sieh€ hr E rze nen I ll2 EiEV) Dres
w d im Energ eaus\rejs dlrch d e Ang.be .cebäldeLe deut-

Erneuerbare Eneroien - Seiie 1
Hcr w d darüber inronnierL woilr und . treche An ernerer
bare Energier genuDt werden Be N€rbauten enthill Scl€ 2
(Angaben nrm EEWämreG ) da2L weite e Afsat en

Eneroiebedad-Se le 2

Der Energebedarf oird her durch den Jahres-Prinrärener! e-
bedaf  und den Erdeneroebedar f (a rges le t l  uese Angabe.
werden rechnersch ermrtLell Die zfgelebenef lale e vie.den
auf derGrundlageder BauurLeragen b2w gebiiLrdebezogener
Dalen (nd ühter Annahme von st.no.rdseden Rafdbedrn-
qüngen (z E standadsre.te Klmadalen detire es NLlz€F
verhal€n. slandardrsene ln.entemperaLur und nnere !!arne,
eewnne usw )berechneL So lassLsch d ie  energet rsche Qua-
iaL .les Gebäudes unabhänog vom Nrrzeruenra Ler u.d von

der WeLterla!e beurl€ren nsbesondere we1]en rlef standad-
seden Randbedngungen eraubef  d ie  angegebener  Wene
ke ne Rückschlüsse auldef tatsächlchen Enerq everbr.uch

P.imarenerglq-b_e
Der  P .mär€ncrgcbedad b lde t  d ie  Energree f t i zenz  des  Ce-
raldcs ab Er be ückschligt nebcn dcf Erdenergie auch drc
so  l renannLe Vorke te  (Erkundung Gewrnrung Vene lunq
utNvandurs)  aer  jewe is  e rseseh len  Enerce l räger  (z  B
Hezö Gas,  S l ronr ,  e ine le rLare  EneBet r  e t . ) .  E f  kerner
Wer l  s igna ls ie  e iner  l c i fgen Bed l r f  l fd  dNmrL c fe  hohe
Eneßeemzienz  sowe €rne  d le  Ressourcen unn de  urnwer
schonende Energenulzln! Züsälzrch konnef de nrt dem
ai€r! ebeda.f verburdenen Cor-Emissofen des Geb.tdes
ftc wlB angegebe. rverder,

Enerdetische Oualität der Gebäudehülle - Sei!et?
Angegeben sl der spezLfßclre alf de rvärmeübcdracerdc
Uniassuf gsf äche bezogef e Traisn ssLonswarmeveriust {For
mez€rcre .  in  de f  EnEV Hr ' )  Er  beschrerb t  de  d l rchschn Lr -
iche energetsche Qualtät aler wam€iiberlra0enden Umfas-
sünqslächen (Auße.wafde Der;ken, Fcnster etc ) e nes ce-
baudos E jn  k lener  Wen sgna is . r l  ene .  guLen bau c rc r
Wameschr lz  A !ßerdem s(e t t  d€  ErEV Antoderurgen an
den sommenichen Wärmesch!E (Scrutz vor Ube$hu.q)

Endenerdiebedad
Der Efdenerg ebedarf grbt d e räch leclrnrscDr Reoeh be-
rcchnele,lah ch be.otigLe Endrgicmerge tu. H(rung, Liiftufg
una Warmwass€rbcrertun! an Er wd untcf lllandardkrma-
ufd Standardfutzlnlsbedngunlen e(echnel u.d lst eLn hn -
katoriür de En€r! eeflzenz ernes Gebäudes und serner Anta-
o ,  i  L  D" ,  Fnda,  ö ia lacoo
d.n  Gcbarde ln te r  der  Annahme von s tandardsenen Bedtn-
gungen hd ünler Berückschlrqufg der Energi€veduste zu9e,
führt weden rnuss damil de slandard6erle n.enLenperaLlr
der Warmwasse redarf und dre notwendge Lilttln1l scher
gesß i t  wed€r  konnef  Ern  k lene Wer l  s l l fa rse  e inen
gerngef  B€dar tun l  dam te fe  hohe Eferg  ee in2  enz

Keglslflernummer-
(oder Reg st efnummer wLr rde beantrasl am )

Angaben zum EEWärmeG - Seite 2
Nach dem EEWärfreG müssen Neubauten n beslir n, LeI,
Unfar! eheuerba e Encrgren zu Oecku.q nes Wähie- Lnd
Kä tebeda'fs ru[en n deh Fe d ,Angaben zum EEWärneO
s fd dre Art der ei geselzteh eneuerbaref Erer!en und d€r
pfoze.ruale Aftel def Plrchtcdrilung nbzuesen Das Fel.
.Ersatzmaßn€hm€. wnd ärsgelü { x'.nn d€ Ant rdefufoen
des EEWärheG 1--irwa se oder volslandi! .iurch Nl.ßnahmer
: ! .  E fspatuLn!  von Efe fqe  e{ü lL  l ve fde i  De Angabe i
drenen llelenüber der 2lsläfdlef Behode a s Nachwes des
Umianqs der Pn.hle älllng durch de EßaLznraßnahme ünrl
de. Enhälllnq der ilf das Gebäude geltender !e schä.tlen
Anrorderu.qswerte der EnEV
End€neroieYerbrauch - Selle 3
Der Endenergeve bräuch wtrd tu das Gebäloe aui der Basis
der Abfechnlngen von I-ez- und Warnrwesser<osten nach der
He zkoslenverofdnun! oder aril Gründ andcrer !€ergnelel
Verbrauclrsd.lef emrlltel Dabe werden de Ena|oever
brz!.hsnatef des gesamtef Gebäudes und nchr der enze-
ncn Wohfe rherten zuorunde gee!,t Der ertassle EneroeveF
Lir.loh fiir die l-ierzung wrd anrlnd der konk@ten oft cher
Wenerdaten lnd milh le von K maJaklorcr aufeinen de( tsch-
randvre ten  i l i l l e lwe l  rmgere .hnet  So iü ] ] r tbesp€ lsvese er l
nohef Verbfauch in eineDr e ize nen harten Wrnter nr.ht zu c-
I c : t ! .  1 , r ^  B ö _ r ö  . d ö .  a b . ' . J ö ,  D  : o . r Ä : J  -
.  b ' J t r , b ! ,  e . ö '  d i ö . n  9 a .  F O L d ü r i 0 - . G -
näunes urd  sener  r le  zu .gsan aoe Ern  ke iner  Wen s iona -
srert erren genngcf Verlr alch Fn Rilckschlss a!tden künf-
{g  zL  eNar l .nden V€rb iauch s l  iedoch n ic r t  n ro ! l ch  insbe-
sondefe konnen di€ Ve.braucrsdaten einzerrer Wohne nlre lef
sla.k d tte eren wer se ron der Läge .l-ar Wohre nheler m
GebaLde von der leüeflg-"n Nll2rng lnd dem ndvLdue ef
Verhaltcn der Beworner abhangen
n F, ängerer Leerslande w|rd rerfuf e n pauschaef Zu-

schag rechnefisclr baslnr"rl u d in die Verlnauchser{assung
I .  og"  .  r  11  1  .e \sF  t -  vo  tc .  bd  Lö ,  ̂ .d  bc  dp .  ö

lra er rn def Regel e ekk sch behebener \r\larmwasseran a-
gen .jer typscre Vefbfauch uber ene Pauscha e ber(icksch-
lrgt Gieches glt i!r den Vefbfau.r von evenLuel vorhandenef
Anlzgen 21. RrLmkÜh!.g, Ob und in\rr ewe L d e genanrlen
F2uschaler ln d e Ed.ssung eihgegangen s nd si der Tabere
V€rbralchserrassung zr ertnermen

Prinärenerqievef b.auch - Seite 3
Def PrmärenergleverbEucr geht aus denr für das Gebaude
emrtteten E.deneroreverbmuch heruof We der PrmareneF
!lebedarf wird er mllhlle von l.l rechnrfqslakLoron ermrlleh
dle de VorkeLte derlev/eis eingeselzlen EfergeLräqef beruck-

P l l i ch tanoaben fü r  lmmobl l lehänze iden -  Se le  2  ünd 3
Nach def EnEV beslehl da Pi chl in lffiroLi lenanzosef die
n ! i6a Absalz I genannlen Angaben zu rachen. Dle dalür
a . fo rde f  che l  Argaben snd denr  Energea lsp€rs  zu  er ln€ l
men le  nachAuswesadderSere  2  oder3

Verclelchswede- Seite 2 und 3.
De Vergecrsw-a  e  au t  Endenergeebene s rnd  node lha  L
eiin lte te Wede Lfd sD len lea g clr Anlra lsprhkle für grobo
Verge iche der  Wef le  deses  Cebä ldes  ml  den Veqe ich$
\i/erten anCerer Gebäüde sen Es s nd B€o€he angegeb-.n.
innefhalb derar Lrngetihr die lr/ede liir de -"lnzener
Veqerchskategof en €9en

5
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